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Hochtechnologie für den Rennsport, für High-End-Stra-
ßenfahrzeuge und Aerospace ist das Metier von Pankl 
Racing Systems. Explizit: Motor- und Antriebskompo-

nenten für den Racing- und Luxusfahrzeug bereich sowie hoch-
präzise Teile für die Luftfahrt. Die Märkte werden von Produkti-
onsstätten in Europa, China und den USA aus bedient. In Öster-
reich wird am Hauptsitz Kapfenberg und in Bruck an der Mur 
gefertigt. Hier sind auch Pankl und Mewa seit 1989 ein Team.

Putztücher, Teilereiniger & Co.
Mit Putztüchern, Fuß- und Ölauffangmatten sowie Teilereini-
gern sorgt Mewa beim Systemlieferanten für Sauberkeit und 
zugleich für Entlastung. Indem der Spezialist für Textilmana-
gement zugleich die Mitarbeitenden einkleidet, bietet er auch 
hier Qualität und Wirtschaftlichkeit. „Mewa hat das Know-
how und die Infrastruktur für einen professionellen Mietser-
vice. Wir schätzen die Nachhaltigkeit des Mehrwegsystems, 
die Verlässlichkeit und Hygiene sehr“, sagt Sandra Matzinger, 
bei Pankl zuständig für den Einkauf. Mehrere Tausend Putz-
tücher kommen aktuell in Kapfenberg und Bruck zum Ein-
satz. Strapazierfähig, scheuerfest, saugstark, beseitigen sie 
Öle ebenso zuverlässig wie Fette oder Kühlschmiermittel.

„Die Beschäftigten reinigen damit ihre Arbeitsplätze und 
Maschinen wie auch die Bauteile“, beschreibt Matzinger das 
Spektrum. Einmal verschmutzt, werden die Tücher in speziel-
len Safety Containern gesammelt – den ‘SaCon’ von Mewa –, 
die roll- und stapelbar als Gefahrgutverpackung zugelassen 
sind. Alle acht Wochen holt Mewa die schmutzigen Tücher ab 
und bringt saubere als Nachschub. Gewaschen werden die 
Tücher bei 95 °C und dabei von Spänen un Schmutz befreit. 
Nach einer Qualitätskontrolle gehen sie erneut an den Start. 

Daher liegen in den schmutzsensiblen Bereichen auch 90 
Fußmatten des Sharingspezialisten aus: im Empfangsbereich, 
vor der Kantine, dem Eingang in die Fertigung und an den 
Maschinen. Gewechselt werden sie im Vier-Wochen-Rhyth-
mus. Bei Bedarf auch eher, ein Anruf genüg. Im Einsatz hat 
Pankl zudem drei ‘Bio-Circle’-Teilereiniger von Mewa. In die-
sen Waschtischen werden ölige und fettige Kleinteile mit ei-
nem lösemittelfreien Reinigungsliquid gereinigt. Weil dieses 
Liquid mit Mikroorganismen arbeitet, sind die Teilereiniger 
sicherer und umweltfreundlicher als Kaltreiniger. Zugleich 
werden sie von Mewa gewartet und instandgehalten, sodass 
sie stets einsatzfähig sind.

Mietservice für Putztücher und Arbeitskleidung

Strategiebaustein  
mit Frischegarantie
Zerspaner möchten sich um die Zerspanung kümmern und nicht um Nebenschauplätze. Das 
meint man auch bei Pankl Racing Systems im österreichischen Kapfenberg und bei Matias 
Moldes nördlich von Lissabon. Beide setzen auf den europaweit tätigen Mehrweg-Profi Mewa.

von Michael Hobohm und Heinrich Junghanns

1 Die Mewa-Putztücher gibt es – je nach Anwendung – in unter-
schiedlichen Qualitäten © Mewa

2 Mitarbeitende werden bei Pankl von Mewa mit Berufskleidung 
ausgestattet © Mewa
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Daneben ist die Arbeitskleidung die zweite große Aufgabe 
von Mewa bei Pankl.. Einmal pro Woche holt Mewa die 
schmutzige Kleidunge ab und tauscht sie gegen frische aus. 
Passt etwas nicht mehr, bringt es Mewa auf Maß. Ist etwas 
kaputt, wird es repariert oder ausgetauscht. So haben die Mit-
arbeitenden in ihren Schrankfächern stets saubere, funktions-
fähige Monturen. Über 1000 Menschen werden so in Kapfen-
berg und Bruck mit Berufskleidung ausgestattet. Aufbewahrt 
wird die frische Wäsche in Schränken, die ebenfalls von Mewa 
stammen. Jeder Beschäftigte hat darin sein eigenes Fach.

Ein Span würde reichen
Dass längst nicht nur größere Betriebe von dem Mietservice 
profitieren, zeigt der Werkzeugbauer Matias Moldes im Nor-
den Lissabons. Der 1996 gegründete Familienbetrieb steht mit 
seinen 18 Angestellten für Gussformen in hoher Güte. Gebaut 
werden Werkzeuge für die Automobil- und Elektroindustrie, 
aber auch zur Fertigung medizinischer Apparate und Weißer 
Ware für internationale Kunden. Im Schnitt entwickelt Moldes 
pro Jahr 40 neue Gussformen. „Das ist eine enorme Zahl“, 
meint Lino Matias Manuel, geschäftsführender Gesellschafter. 
„Bei jeder Gussform streben wir höchstmögliche Präzision an.“

Um diese zu erreichen, müssen die Maschinen und Werk-
zeuge penibel gesäubert werden. Schließlich reicht ein Span, 
um die Oberfläche zu verderben. Die Mewa-Putztücher haben 
sich dabei als äußerst hilfreich erwiesen. „Der Service erleich-
tert uns die Arbeit beträchtlich. In Sachen Putzmaterial küm-
mern wir uns um nichts mehr“, zieht Matias Bilanz. „Damit 
können wir uns ganz auf unsere Präzisionsarbeit konzentrie-
ren“. Seit 2017 setzt er auf das Putztuchsystem. „Als man uns 
das System vorstellte, war ich gleich überzeugt“, erinnert sich 
der Werkzeugbauer. Kurzerhand entschied er sich für einen 
Vertrag. Dann startete er, wie bei Mewa üblich, mit einer Pro-
bezeit, um den Bedarf zu ermitteln und den Service in den 
 Betrieb zu integrieren. Die Entscheidung fiel dabei auf ‘Mewa 
Tex Ultra’: ein strapazierbares, fein gewebtes Tuch, das zu den 
empfindlichen Anwendungen passt.

Spezialisten unter sich
Für Zerspaner kann das Konzept ‘Putztücher und Arbeitsklei-
dung im Mietservice’ zum wichtigen Baustein im Unterneh-
menskonzept werden. Schließlich ist das Benötigte jederzeit 

ohne eigenes Zutun verfügbar, sodass Kapazitäten für die 
Kernaufgaben frei werden. Hinzu kommt, dass „die Putztü-
cher, bevor sie zum Kunden kommen, in unserem Prüflabor 
den Härtetest bestehen müssen“, betont Horst Hübler, Ver-
bandsmanager Deutschland bei Mewa. „Wir führen alle Prü-
fungen durch, die nach DIN 61651 vorgeschrieben sind. 
 Zudem durchlaufen unsere Tücher rund 30 weitere Garn- 
und Tuchprüfungen. Dieser Prüfumfang ist geradezu einzig-
artig auf dem Markt.“ W

3 Gelagert und transportiert werden die Tücher in speziellen 
Safety Containern. Die roll- und stapelbaren Behälter sind als 
 Gefahrgutverpackung zugelassen © Mewa
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